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Velbert, den 10.08.2023 

 
 
Antrag „Einrichtung und Tempobegrenzungen von Querungshilfen für 
Fußgänger und Radfahrer“ 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die nächste Sitzung des BZA Velbert-Mitte und den Ausschuss für Stadtplanung und 
Mobilität sowie des Verwaltungsrats der Technischen Betriebe AöR beantragen wir die 
Einrichtung von Querungshilfen und Tempobegrenzungen an folgenden Stellen: 
  

1. Talstraße, Höhe Skater-Anlage/Spielplatz Höferstraße 
2. Grünheide, Höhe Dirt-Bike-Park, wenn möglich auch als Begrünter Übergang, für 

die spätere Neugestaltung der Grünanlage Birther Tunnel. 
3. Kreisverkehr Friedrich-Ebert-Straße/Am Buschberg (Seite am Aldi/Laminaten-

Depot) 
 
Begründung: 
Bei den oben aufgeführten Straßen zu 1. und 2. handelt es sich um schlecht einsehbare, 
starke und vergleichsweise schnell befahrene Straßen, die in unmittelbarer Nähe von 
Spielplätzen bzw. Einrichtungen mit einer hohen Nutzungsfrequenz von Kindern und 
Jugendlichen liegen. Hier besteht eine unmittelbare Gefahr für alle Personen, die diese 
Straße überqueren wollen. Diese läßt sich nachhaltig nur durch ein Tempobegrenzung 
und (soweit baulich umsetzbar) durch eine Querungshilfen verhindern. 
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Bei der Straße zu 3. besteht eine ähnliche Gefahrensituation durch eine besonders un-
übersichtliche Verkehrssituation (Querung Friedrich-Ebert-Straße Richtung Laminaten-
Depot), insbesondere durch den Kreisverkehr und Fahrzeuge aus der Straße Am Busch-
berg, die in den Kreisverkehr einfahren. 
  
Als bauliche Maßnahmen kommen etwa Dickstrichketten (sog. Zebrastreifen) oder Ver-
kehrsinseln in Frage, sowie die Einrichtung von Tempobegrenzungen. Dabei ist maßgeb-
lich auf die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer, die die Straße queren möchten abzustel-
len, nicht auf hypothetische Auswirkungen auf den motorisierten Fahrzeugverkehr. Die-
ser hat vielmehr mit seinen Bedürfnissen hintenanzustehen. 
  
Die o.g. Maßnahmen sollen möglichst schnell umgesetzt werden. 
  
Freundliche Grüße 
 
 
gez. 
Andreas Kanschat 
Vorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Fraktion 

 
 
gez. 
Nico Schmidt 
Vorsitzender CDU Fraktion 

 


